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Die Weiterverwendung von Schlachtabfällen und insbesondere von Tierkadavern ist in den 

letzten Wochen unter Beschuss geraten. In den Medien sorgten verschiedene Bilder für 

Aufregung. Auch im Kanton Zürich fallen täglich grosse Mengen an. In Bezug auf die 

Entsorgung im Kanton Zürich stellen sich folgende Fragen: 

 

1.  Ist der Regierungsrat mit dem heutigen Entsorgungssystem zufrieden, oder drängen 

sich nach seiner Meinung, auf Grund der BSE-Diskussion, Änderungen auf? Wenn ja, 

welche? 

 

2.  Wie, wo und durch wen werden Schlachtabfälle und Tierkadaver aus dem Kanton 

Zürich entsorgt? Ist der Kanton Zürich finanziell oder vertraglich einem oder mehreren 

Abnehmern verpflichtet? 

 

3.  Wären diese Abnehmer auch in der Lage andere Entsorgungskonzepte zu bewältigen, 

und mit welchen Konsequenzen (auch finanzielle) wäre zu rechnen? 

 

 

  Werner Schwendimann 

  Hansjörg Schmid 

   


